
Der Brief an die Kolosser  

Fragebogen 

1. Was für ein Zeugnis gab Epaphras über die Kolosser an Paulus und 

Timotheus weiter? (Kol. 1,8) 

Epaphras berichtete von ihrer Liebe im Geist. 

2. Was bedeutet es praktisch, des Herrn würdig zu wandeln? Nenne mindestens 

zwei Dinge! (Kol. 1,10-12) 

Es bedeutet in jedem guten Werk fruchtbar zu sein, in der Erkenntnis Gottes 

zu wachsen, mit Seiner Kraft gestärkt zu sein, sodass wir standhaft ausharren 

können mit Langmut und Freude, in Danksagung. 

3. Nenne, was alles in Christus erschaffen worden ist, durch ihn und für ihn! 

(Kol. 1,16) In Ihm ist alles erschaffen worden, was im Himmel und auf Erden 

ist, das Sichtbare und das Unsichtbare, Throne, Herrschaften, Fürstentümer  

und Gewalten. 

4. Christus in euch, die Hoffnung der Herrlichkeit. (Kol. 1,27) 

5. Was ist in Christus verborgen? (Kol. 2,3) 

In Christus sind alle Schätze der Weisheit und der Erkenntnis verborgen. 

6. Wodurch können wir beraubt oder eingefangen werden, wenn wir nicht 

achtsam sind? (Kol 2,8) 

Wir können durch die Philosophie und leeren Betrug, gemäss menschlichen 

Überlieferungen und weltlichen Grundsätzen, eingefangen werden. 

7. Wozu dienen religiöse Gebote und Satzungen, nach der Weisheit und Lehre 

der Menschen, schlussendlich? (Kol. 2,22-23) 

Sie dienen zur Befriedigung des Fleisches. 

8. Wonach sollen wir trachten und wonach nicht? (Kol. 3,2) 

Trachten nach dem, was droben ist; nicht nach dem, was auf Erden ist. 

9. Was ist in Gott verborgen und wie lange ist dies verborgen? (Kol. 3,3-4) 

Was: Unser Leben mit dem Christus. 

Wie lange: Wenn Er offenbar wird, dann werden auch wir mit Ihm offenbar 

werden in Herrlichkeit. 



10. a) Was sollen wir reichlich in uns wohnen lassen? (Kol. 3,16)  

b) Überlege dir, wie du das praktisch umsetzen kannst! 

a) Das Wort des Christus. 

b) Praktische Umsetzung: Gemeinde, persönliches Bibelstudium, Verse 

auswendig lernen, über Gottes Wort nachdenken, Austausch mit  

Geschwistern, Predigten hören, geistliche Musik, etc. 

11. Uns was immer ihr tut in Wort oder Werk, das tut alles im Namen des Herrn 

Jesus und dankt Gott, dem Vater, durch ihn. (Kol 3,17) 

12. Ein Christ zu sein bedeutet schlussendlich in allem, was wir tun, ein Diener 

des Herrn Jesus Christus zu sein. (Kol 3,23-24) 

13. Worin sollen wir ausdauernd sein und mit Danksagung wachen? (Kol. 4,2) 

Im Gebet. 

14. Wofür kämpfte Epaphras allezeit in Gebeten für die Kolosser? (Kol 4,12) 

Dafür dass die Kolosser feststanden, vollkommen und zur Fülle gebracht in 

allem, was der Wille Gottes ist. 

15. Welche Ermahnung richtete Paulus an Archippus, in Bezug auf seinen Dienst? 

(Kol 4,17) 

Archippus sollte acht haben auf den Dienst, den er vom Herrn empfangen 

hatte, damit er ihn erfülle. 


